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Der Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 25. Oktober hat über die 
Anpassung der Elternbeiträge für 
Kinderkrippe, Kindergarten und 
Hortbetreuung entschieden und be-
schlossen, diese auf dem derzeitigen 
Niveau zu belassen. Das ist zunächst 
eine gute Nachricht für alle Eltern 
und ein Beleg dafür, dass unser Ge-
meinderat und die Verwaltung junge 
Familien unseres Ortes im Rahmen 
der gebotenen Möglichkeiten unter-
stützt. Handlungsbedarf, die Beiträ-
ge entsprechend der gesetzlichen 
Gegebenheiten nach oben anzupas-
sen, wird sich jedoch im Jahr 2017 
zwingend ergeben. Warum dies so 
ist, soll nachfolgend ein wenig deut-
lich gemacht werden. 
Die Kinderbetreuung in Kinderkrip-
pe, Kindergarten und Hort erfolgt 
durch Landeszuschüsse des Frei-
staates, Zuschüsse der Gemeinde-
verwaltung vor Ort und schlussend-
lich einem Eigenanteil der Eltern. 
Über die Höhe der einzelnen Beträge 
gibt die Tabelle 1 einen Überblick.

Elternbeiträge weiter stabil
Insgesamt investiert die Gemeinde 
nur für die Betreuung der Kinder die 
stattliche Summe von 455.042,00 € 
pro Jahr. 
Um zu vermeiden, dass Familien über 
Gebühr zu Kasse gebeten werden, ist 
bei der Berechnung der Eigenanteile 
der Kindergarten- und Hortbetreu-
ung eine Obergrenze, die bei 30% 
(bei Kinderkrippen höchstens 23%) 
der Gesamtkosten liegt, eingezogen. 
Auch eine Untergrenze, in Höhe von 
mindestens 20%, existiert und in 
diesem definierten „Korridor“ kann 
sich der Gemeinderat bei der Fest-
setzung der Elternanteile bewegen. 
In der Sitzung des Gemeinderates 
am 25. Oktober 2016 wurden diese 
Eigenanteile auf dem Niveau der bis-
herigen Untergrenze belassen, da es 
in diesem Jahr noch keinen gesetz-
lich vorgeschriebenen Handlungs-
bedarf gibt. Damit haben die Stüt-
zengrüner Gemeinderäte erneut ein 
Zeichen für die familienfreundliche 
Politik im Ort gesetzt. Erst im kom-
menden Jahr wird eine moderate Er-

höhung unumgänglich sein, da dann 
voraussichtlich die Untergrenze vom 
Gesetzgeber angehoben wird.
Der Anstieg der Elternbeiträge hält 
in keinem Fall Schritt mit den Erhö-
hungen der Personal- und Sachkos-
ten für die Kinderbetreuung in den 
letzten Jahren. Die folgende Tabelle 
2 mag dies ein wenig verdeutlichen.  

	 gesamt	 Anteil	 Anteil Gemeinde	 Elternanteil
		  Freistaat	 Stützengrün
Kinderkrippenplatz	 896,45 €	 163,33 €	 543,62 €	 189,50€
Kindergartenplatz	 419,13 €	 163,33 €	 167,80 €	 88,00 €
Hortplatz	 242,05 €	 108,89 €	 80,16 €	 53,00 €
(gerechnet mit einem Stundenanteil von 9 Stunden für Kita und Hort mit 6 Stunden pro Platz und Monat)

Tabelle 1

Damit befinden wir uns in einem 
Dilemma. Einerseits freuen wir uns 
über jedes Kind, das geboren wird 
und die Einrichtungen im Gemeinde-
gebiet besucht. Andererseits sehen 
wir die Entwicklung der Kosten nicht 
ohne Sorge. 
Die Verwaltung wird gemeinsam mit 
den Gemeinderäten versuchen, ein 
familienfreundliches Beitragsniveau 
halten zu können. Jedoch können 

Tabelle 2

Ulrich Hochmuth (re) konnte zum „Tag 
des traditionellen Handwerks“ auch eine 
Klöppelgruppe aus Neuruppin begrüßen.
Foto: Andreas Haeßler
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Beschlüsse aus den Gemeinderats- und Ausschusssitzungen

Der Verwaltungsausschuss Stützengrün hat in seiner 12. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung 
am 13.10.2016 beschlossen: 

Der Gemeinderat Stützengrün hat in seiner 25. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung am 25.10.2016 beschlossen:

Amtliche Bekanntmachungen

Beschluss Nr. GR 6/117/25
Der Gemeinderat Stützengrün beschließt die 
Abgabe der Optionserklärung zur Neurege-
lung der Umsatzbesteuerung nach § 2 UStG 
und damit die Inanspruchnahme der Über-
gangsfrist bis zum 31.12.2020.
Ergebnis der Abstimmung:
	 9	 dafür
	 0	 dagegen
	 0	 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. GR 6/118/25
Der Gemeinderat beschließt, nach Auswer-
tung und vorliegender Vergabeempfehlung 
vom Sachverständigenbüro Schückmüller, 
für die Reinigungsleistungen zur Unterhalts-, 
Grund- und Glasreinigung auf das Angebot 
der Firma Serval Gebäudemanagement und 
Industrietechnik GmbH, Breithauptstraße 12, 
08056 Zwickau, in Höhe von brutto 81.277,98 
e (2 Jahre) den Zuschlag zu erteilen.
Ergebnis der Abstimmung:
	 9 	 dafür
	 0 	 dagegen
	 0 	 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. GR 6/119/25
Der Gemeinderat beschließt, nach Auswer-
tung und vorliegender Vergabeempfehlung 
der Verwaltung für die Konzeption und Er-

stellung einer mobilen barierrearmen Web-
seite für die Gemeinde Stützengrün auf das 
Angebot der Firma KabelJournal GmbH, Au-
gust-Bebel-Straße 86, 08344 Grünhain-Beier-
feld in Höhe von brutto 23.538,20 € den Zu-
schlag zu erteilen.
Ergebnis der Abstimmung: 
	 9 	 dafür
	 0 	 dagegen
	 0 	 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. GR 6/120/25
Der Gemeinderat Stützengrün beschließt fol-
gende Elternbeiträge für einen unermäßigten 
Volltagsplatz, gültig ab 01.01.2017:
Kinderkrippe	 189,50 €
	 (21,14 % d. Betriebskosten)
Kindergarten	 88,00 €
	 (21,00 % d. Betriebskosten)
Hort	 53,00 €
	 (21,90 % d. Betriebskosten)
Ergebnis der Abstimmung:
	 9 	 dafür
	 0 	 dagegen
	 0 	 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. GR 6/121/25
Der Gemeinderat beschließt zur Absicherung 
der Eigenmittel aller geänderten Investitions-
maßnahmen insbesondere der Maßnahme 

„Verbreiterung Bergstraße“ im Jahr 2017 den 
Investitionsplan in der vorliegenden Form. 
Die höheren Eigenmittel von 93 T€ gegen-
über dem Haushaltsplan 2016 (50 T€) wer-
den durch Zurückstellung der Maßnahmen 
für die Dachsanierung Turnhalle Hundshübel 
4241.03-M-029-11 und Ausbau Schulberg 
5410.01-M003-16 mit einem Eigenanteil von 
insgesamt 56 T€ abgesichert.
Ergebnis der Abstimmung:
	 9 	 dafür
	 0 	 dagegen
	 0 	 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. GR 6/122/25
Der Gemeinderat beschließt den Erwerb des 
Aneignungsrechtes am Grundstück Flurstü-
ckes 635/2 der Gemarkung Stützengrün mit 
einer Größe von 4314 qm vom Freistaat Sach-
sen, vertreten durch den Staatsbetrieb Säch-
sisches Immobilien- und Baumanagement , 
09111 Chemnitz, Brückenstraße 12, zu einem 
Betrag von maximal 15.000,00 € (Kaufpreis 
einschließlich Lastenfreistellungskosten). 
Sämtliche aus dem Vertrag entstehende Kos-
ten trägt die Gemeinde Stützengrün.
Ergebnis der Abstimmung:
	 9 	 dafür
	 0 	 dagegen
	 0 	 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. VA 6/20/12 
Entsprechend der vorliegenden Anträge be-
schließt der Verwaltungsausschuss der Ge-
meinde Stützengrün im Haushaltsjahr 2016 
einen Zuschuss an die örtlichen Vereine in 
Höhe von 3.200,00 € zu gewähren.
Ergebnis der Abstimmung:
	 6 	 dafür
	 0 	 dagegen
	 0 	 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. VA 6/21/12 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem 
Gemeinderat Stützengrün folgende Elternbei-
träge für einen unermäßigten Volltagsplatz, 
gültig ab 01.01.2017, zu beschließen:
Kinderkrippe	 189,50 €
	 (21,14 % d. Betriebskosten)
Kindergarten	 88,00 €
	 (21,00 % d. Betriebskosten)
Hort	 53,00 €
	 (21,90 % d. Betriebskosten)
Ergebnis der Abstimmung:
	 6 	 dafür
	 0 	 dagegen
	 0 	 Stimmenthaltungen

Termin für Ausschuss- und 
Gemeinderatssitzungen

Technischer Ausschuss
	 08.11.2016,	 18.30 Uhr
Verwaltungsausschuss
	 10.11.2016,	 18.30 Uhr
Gemeinderat
	 22.11.2016,	 18.30 Uhr

Die Tagesordnung zur jeweiligen Sitzung 
wird rechtzeitig an der amtlichen An-
schlagtafel am Gemeindeamt, Hübelstraße 
12, 08328 Stützengrün, öffentlich bekannt 
gegeben.

wir jeden Euro nur einmal ausge-
ben. Geld, das uns hier fehlt, muss 
an anderer Stelle vereinnahmt oder 
eingespart werden. Darüber hinaus 
sind in den kommenden Jahren In-
vestitionen erforderlich, um unsere 
Infrastruktur auf Vordermann zu 
bringen oder in Ordnung zu halten.
Aus diesem Grund diskutieren wir 
eine Erhöhung der Hebesätze der 
Grundsteuer A und B sowie Gewer-
besteuer. Seit dem Jahr 2000 wurde 
an diesen Sätzen keine Veränderung 
vorgenommen. Nach 16 Jahren soll-
te es möglich sein, auch darüber 

nachzudenken, eine leichte Anpas-
sung nach oben vorzunehmen, ohne 
jemanden unzumutbar zu belasten. 
Auch hier haben wir ein Beispiel be-
rechnet. So würde ein Grundstücks-
besitzer für ein z.B. Einfamilienhaus 
bei einer 10%-igen Erhöhung der 
Grundsteuer 7,00 € mehr zahlen, 
dies ergibt sich aus der jetzigen 
Grundsteuer (z.B. 273,00 €) divi-
diert durch den aktuellen Hebesatz 
(410%) multipliziert mit dem neuen 
Hebesatz (z.B. 420%).
Ein großer Gewerbebetrieb, der bis-
her 165.038,00 € Gewerbesteuer 

zahlte, würde eine 10%-ige Erhö-
hung des Hebesatzes eine zusätz-
liche Belastung von 4.343,00 € be-
deuten. Ein mittleres Unternehmen 
mit bisher 14.029,00 € zahlt künftig 
369,00€ mehr und ein kleiner Betrieb 
mit bisher 730,00 € zahlt bei einer 
10%-igen Anhebung 19,00 € mehr.
Im November 2016 wird der Ge-
meinderat darüber befinden. Fra-
gen zum Thema bitte gern an die 
Kämmerei, Martina Dietrich/ Maik 
Fröhlich, oder den Bürgermeister 
Volkmar Viehweg.

Ihr Bürgermeister
Volkmar Viehweg



November 2016 • Seite 3Gemeinde
Anzeiger

Allgemeine Informationen aus der Verwaltung
Achtung! Veränderung der Verkehrsfüh-
rung der Siedlungsstraße

Ab November wird wieder ein Teil der Sied-
lungsstraße zur „Einbahnstraße“ erhoben. Die 
„Einbahnstraße“ beginnt an der Siedlungs-
straße Nr.  1 und endet an der Hausnummer 
25.
Bitte beachten Sie auch, dass im gesamten 
genannten Bereich nur rechts geparkt werden 
darf. Wir bitten alle Fahrzeugführer um ent-
sprechende Beachtung.

Ordnungsamt

Sprech- und  
Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung ist geöffnet:
	 Montag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
	 Dienstag 	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr 
	 und 	 von	12:30	 bis	 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen   
	 Donnerstag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
	 und	 von	12:30	 bis	 15:30 Uhr
	 Freitag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeit sind Termine 
nach Vereinbarung möglich!
Sprechzeit der Ortsvorsteherin, OT Hunds-
hübel, Frau Jana Richtsteiger-Müller  
Dienstag, den 01. und 15.November jeweils von 
17 bis 18 Uhr im Feuerwehrdepot Hundshübel
Die Bücherei im Bürgerhaus, Hübelstraße 
12a, ist geöffnet:
	 Dienstag	 von 16:00 bis 18:30 Uhr	
	 Donnerstag	 von 16:00 bis 18:00 Uhr

E-Mail-Adressen und Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung ist unter der Ruf-Nr. 654-0 und per Fax-Nr. 654-50 zu erreichen.
Die einzelnen Mitarbeiter sind mit direkter Durchwahl unter den nachstehenden Rufnum-
mern erreichbar:

	 Bürgermeister	 Herr Viehweg	 über Sekretariat 
	 Sekretariat	 Frau Völker	 037462/654-11 
	 SG Hauptamt 
	 Soziales/Schulen	 Frau Leistner	 /654-20
	 Meldewesen/Gewerbe	 Frau Nitsche	 /654-21 
	 Ordnung und Sicherheit	 Frau Wohlrab	 /654-30

	 Kämmerei 
	 Kämmerin	 Frau Dietrich	 /654-42 
	 Kasse	 Frau Huster	 /654-31
	 Steuern	 Herr Fröhlich	 /654-32
 
	 Bauamt	 Herr Ungethüm	 /654-40
		  Frau Weidlich	 /654-41

Zweckverband Kommunale	 Telefon: 636955	 Fax: 636958
Dienste (Bauhof)	 www.zweckverband-kommunale-dienste.de

Unsere e-mail-Adressen:
Herr Viehweg	 v.viehweg@stuetzengruen.de
Frau Völker	 s.voelker@stuetzengruen.de
Frau Leistner	 c.leistner@stuetzengruen.de
Frau Dietrich	 m.dietrich@stuetzengruen.de
Frau Wohlrab 	 k.wohlrab@stuetzengruen.de

Frau Nitsche	 meldestelle@stuetzengruen.de
Herr Ungethüm	  t.ungethuem@stuetzengruen.de
Frau Huster	 r.huster@stuetzengruen.de
Herr Fröhlich	 m.froehlich@stuetzengruen.de
Frau Weidlich	 a.weidlich@stuetzengruen.de

(Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente)

Entleerung der Papiertonnen 
Stützengrün und OT Lichtenau außer Bergweg: 03. und 28. November 2016
OT Hundshübel: 07. November 2016 • nur Bergweg: 15. November 2016

Müllabfuhr:  
Stützengrün	
Montag,	 07. November 2016
Montag,	 21. November 2016
OT Lichtenau außer Bergweg
Montag,	 07. November 2016
Montag,	 21. November 2016
OT Hundshübel und Bergweg
Freitag,	 04. November 2016
Freitag,	 18. November 2016

Termine der Müllabfuhr, Abfuhr gelber Wertstofftonnen, Papiertonnen  
und der Biotonnen

 Abfuhr der gelben Wertstofftonnen
Die Abfuhr der gelben Wertstofftonnen erfolgt 
in Stützengrün, im Ortsteil Hundshübel und im 
Ortsteil Lichtenau am
	 Mittwoch, 02./30. und 
	 Samstag 19. November 2016

Abfuhr der Biotonnen                                                                      
Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt in Stüt-
zengrün und den Ortsteilen Hundshübel und 
Lichtenau jeweils am:	
	 Dienstag, 01./08./15./22. und 
	 29. November 2016

Feuerwehr-Report
FFW Stützengrün
Dienste 
04.11.2016	18.00 Uhr	 Winterfestmachung
18.11.2016	18.00 Uhr	 Dienstbesprechung
25.11.2016	16.30 Uhr	 Absicherung Lampio-

numzug KiGa
26.11.2016	16.00 Uhr	 Schwibbogen anzün-

den

FFW Hundshübel
Dienste
04.11.2016	19.00 Uhr	 Ausleuchten Einsatz-

stelle
11.11.2016	17.15 Uhr	 Absicherung Mar-

tinsumzug
18.11.2016	19.00 Uhr	 Winterfestmachung

FFW Lichtenau
Dienste
04.11.2016	19.00 Uhr	 Freier Dienst
18.11.2016	19.00 Uhr	 Winterfestmachung
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Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Hundshübel mtl Die Pyramide des 
Hundshübler Schwibbogens wird für 
die diesjährige Advents- und Weih-
nachtszeit am 26. November 2016, 
Samstag vor dem 1. Advent, um 
17.15 Uhr angeschoben. 

Die kulturelle Umrahmung über-
nehmen wieder Kinder der Kita „Mäu-
sekiste“ und der Posaunenchor der 
LKG Hundshübel. Der Weihnachts-
mann hat sich auch wieder angemel-
det. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Stützengrün mtl Der Hutzenohmd 
vom Verein „Erzgebirgische Hut-
zenleit Stützengrün“ findet am 1. 
Advent, 27. November 2016, um 
17 Uhr in der Turnhalle der Grund-
schule Stützengrün statt. Das bunte 
Programm mit Singen und Musizie-
ren sowie dem traditionellen Thea-
terstück werden Kinder und Erwach-
sene des Ortes gestalten. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Stützengrün mtl Der Verein „Erz-
gebirgische Hutzenleit Stützengrün“ 
lädt zum Anzünden der Stützengrü-
ner Schwibbogen mit musikalischer 
Umrahmung am 26. November 
2016, Samstag vor dem 1. Advent, 
um 17.45 Uhr nach Neulehn ein. 

Im Anschluss daran sorgen die 
Kameraden der FFW Stützengrün für 
das leibliche Wohl mit Rostern und 
Glühwein an der Garage am Feuer-
wehrdepot in Unterstützengrün.

Anzünden der Schwibbögen 27. Hutzenohmd

Chorsänger gesucht
Stützengrün red Für den Hut-
zenohmd am 1. Advent, 27. Novem-
ber 2016, werden noch Chorsänger 
gesucht. Die Proben finden jeweils 
freitags am 11., 18. und 25. No-
vember 2016, um 19.00 Uhr in der 
Grundschule Stützengrün statt.

Einladung zu Seniorenweihnachtsfeiern
Die Gemeindeverwaltung Stützen-
grün lädt alle Seniorinnen und Se-
nioren aus Stützengrün, OT Hund-
shübel und OT Lichtenau zu einem 
gemütlichen Beisammensein in der 
Adventszeit herzlich ein.
OT Lichtenau: am Montag, 28. 
November 2016, 14.30 Uhr, in der 
Gaststätte „Lichte Aue“ 
Stützengrün: am Dienstag, 29. No-
vember 2016, 14.00 Uhr, in der Turn-
halle der Grundschule, Schulstr. 43, 

OT Hundshübel: Mittwoch, 30. 
November 2016, 14.30 Uhr, im Saal 
der Gaststätte „Goldener Hirsch“

In Stützengrün fährt 13.00  Uhr 
ein Bus ab Haltestelle „Hanfried“ in 
Richtung Winkel - Stollmühle - Ge-
tränke Wappler - Schädlichhäuser  -  
Kuhberg - Bürstenfabrik  bis Schule 
und gegen 17.00 Uhr wieder zurück.

Viehweg, Bürgermeister

Stützengrün mtl Die Gemeinde-
verwaltung weist darauf hin, dass 
die Gemeinde in den Wintermonaten 
die Kirchgasse an der Hübelstraße 4 
sperren wird.

Sperrung Kirchgasse 
in Stützengrün

Hundshübel sp Der Rassegeflü-
gelzuchtverein 1875 Hundshübel 
besteht seit 141 Jahren und lädt zu 
seiner diesjährigen Rassegeflügel-
schau ein. 

Diese findet am 5. und 6. Novem-
ber in Turnhalle in Hundshübel statt. 
Geöffnet ist am Samstag, den 5. No-
vember, in der Zeit von 13 bis 18 Uhr. 
Am Sonntag, den 6. November ist die 
Ausstellung von 9 bis 15 Uhr offen. 

Zur Schau stehen etwa 250 Gänse, 
Enten, Hühner, Tauben. Für die  gas-
tronomische Betreuung ist gesorgt; 
auch eine große Tombola ist wieder 
organisiert und lädt dazu ein die dies-
jährige Ausstellung zu besuchen. 

Gemeindejugendfeuerwehr
Dienste
05.11.2016	13.30 Uhr	 J a h r e s a b s c h l u s s -

übung/Winterfestma-
chung

19.11.2016	14.00 Uhr	 Wissenstest

Bambini-Feuerwehr
Dienste
03.11.2016	16.30 Uhr	 Besuch Johanni-

ter Rettungswache 
Schlema

17.11.2016	16.30 Uhr	 Bastelstunde

Stützengrün lr Am Dienstag vor 
den Herbstferien erlebten die Schüler 
der 1. und 2. Klassen in der Turnhalle 
die Kinderoper „Peter und der Wolf“. 

Die Schüler der Klassen 3 und 
4 durften sich anschließend auf die 
„Zauberflöte“ freuen. Bereits im Vor-
feld erhielten einige Kinder Rollen-
texte und lernten fleißig darauf. Na-
türlich waren sie richtig aufgeregt, 
als sie die Kostüme erhielten und 
bald ihre Mitschüler als Zuschauer 
Platz nahmen. Alle anderen durften 

Wiener Kinderoper in der Grundschule

an diesem Tag mit Tierkostümen zur 
Schule kommen.

Zwei ausgebildete Schauspie-
ler der Kinderoper „Papageno“ aus 
Wien erarbeiteten mit den Kindern 
die Stücke mit verteilten Rollen. Es 
gab Einzel-, wie auch Gruppensze-
nen, in denen die Kinder sowohl mi-
misch, gestisch, tanzend, aber auch 
akustisch und mit kurzen Textpas-
sagen die Handlung darstellten. Alle 
Kinder wurden mit einbezogen und 
hatten viel Spaß dabei.

Foto: Grundschule

Rassiges Schau in
Hundshübel

Die nächste Ausgabe vom 
                    

    
erscheint am 1. Dezember 2016

Gemeinde 
Anzeiger 
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Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsleitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Notarzt, Bergwacht: Notruf 112 oder Krankentrans-
port unter Telefon 0375/19222 (Auch Auskunft über 
die Bereitschaft des kassenärztlichen Notdienstes, von 
Fachärzten, Apotheken).
Polizei: Notruf 110, Polizeiposten Eibenstock: 
Schönheider Straße 4, Telefon 037752/559380
Giftnotruf: Telefon 0361/730730

Klöppel- und Hand-
arbeitszirkel
Nächster Treffpunkt: Mittwoch, 
09. November 2016, um 19.00 Uhr, 
im Nadlerhaus, OT Hundshübel

	 Herzlich willkommen in der Gemeinde Stützengrün
	 Wir begrüßen unsere Neugeborenen:

am 10.10.2016   Matilda Heinel
und wünschen den Eltern alles Gute und viel Freude. 

V. Viehweg, Bürgermeister

Wir gratulieren unseren Jubilaren
Stützengrün
	 03.11.	 Bärbel Fritzsch	 80.Geburtstag 
	 06.11.	 Egon Petzold	 75.Geburtstag 
	 11.11.	 Steffi Fröhlich	 70.Geburtstag 
	 11.11.	 Ruth Gläß	 90.Geburtstag
	 30.11.	 Günter Zimmermann	 75.Geburtstag
	Hundshübel
	 12.11.	 Ruth Leistner	 90.Geburtstag
	 14.11.	 Siegfried Geier	 75.Geburtstag
	 21.11. 	 Johanna Friedrich	 90.Geburtstag
	 25.11.	 Helga Brückner	 80.Geburtstag
	 30.11.	 Brigitte Mädler	 80.Geburtstag
Lichtenau
	 29.11.	 Marianne Leistner	 80.Geburtstag
	 13.11.	 Hanna Lorenz	 85.Geburtstag
	 22.11.	 Dieter Frieß	 70.Geburtstag
Goldene Hochzeit
	 26.11.	 Förster, Lothar und Christa, Lichtenau
Diamantene Hochzeit
	 20.11.	 Preuß, Helmut und Margot, Lichtenau

Die Gemeindeverwaltung Stützengrün gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht weiterhin Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Gegen Sucht hilft Reden

Begegnungsgruppe Schönheide
Nächster Treff:	
Mittwoch, 16. Nov. 2016 19:00 Uhr • 
Evang.-Methodistische Kirche
Obere Straße 3 • Schönheide

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste	 (Samstags, sonntags, feiertags von 09 – 11 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

05./06.11.	 Dr. Michael Matthes	 08309 Eibenstock	 Ruf (037752) 20 67	 Clara-Angermann-Straße 8
12./13.11.	 Dr. Sven Zinner	 08309 Eibenstock	 Ruf (037752) 26 41	 Schulstraße 21
Buß- und Bettag
16.11.	 Dr. Sven Zinner	 08309 Eibenstock	 Ruf (037752) 26 41	 Schulstraße 21
19./20.11.	 ZÄ Kathrin Zufelde	 08328 Stützengrün	 Ruf (037462) 31 51	 Bergstraße 17
26./27.11.	 Dipl.-Stom. Mona Weigel	 08309 Eibenstock/OT Sosa	 Ruf (037752) 44 97	 Eibenstocker Weg 16
Für die Für die Richtigkeit der Angaben übernehmen wir keine Gewähr! Kurzfristige Änderungen des Bereitschaftsdienstes können nicht berücksich-
tigt werden. Bitte entnehmen Sie diese der Tagespresse und der Bildschirmzeitung des Kabeljournals! Vielen Dank.

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste im Monat November 2016
Ärztlicher Bereitschaftsdienst – Dienstplan Gruppe Eibenstock • Der diensthabende Bereitschaftsarzt 
kann unter der Telefonnummer 0375/19222 oder während der Bereitschaftsdienstzeit überregional 
unter der Telefonnummer 116117 erfragt werden. Der Notarzt ist weiterhin über die 112 zu erreichen.

 

Spruch des Monats
Wenn der Mensch sich etwas vornimmt,
so ist ihm mehr möglich, als man glaubt. 

Johann Heinrich Pestalozzi

Stützengrün (MTL). Die Zahnarzt-
praxis K. Zufelde in Stützengrün bie-
tet am Samstag, dem 19. November 
2016, von 8 bis 11 Uhr wieder eine 
Pendlersprechstunde für all jene an, 
die wochentags unterwegs sind. Inte-
ressenten sollten rechtzeitig unter der 
Rufnummer 037462/3151 einen Ter-
min vereinbaren.

Angebot für Pendler
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Ausbildungsmesse 
Aue mtl Unter dem Motto „Deine 
Zukunft im Erzgebirge“ präsentie-
ren sich am Samstag, 12. Novem-
ber 2016, von 10 bis 15 Uhr 102 
Aussteller in der Sporthalle des BSZ 
„Erdmann Kircheis“ in Aue. 

Dort findet die vierte Veranstal-
tung der diesjährigen Ausbildungs-
messe Erzgebirge statt. Wie in den 
Jahren zuvor erwarten an allen 
Standorten Personalverantwortliche 
interessierte jugendliche Besucher 
aus Oberschulen und Gymnasien und 
ihre Eltern an den Ständen. 

Zur individuellen Vorbereitung 
werden Anfang November die Aus-
stellerhefte an die Schulen überge-
ben. Jeder Jugendliche in Oberschu-
len ab Klasse 7 und in Gymnasien 
ab Klasse 9 erhält ein persönliches 
Exemplar zur Vorbereitung des Mes-
sebesuchs. Darin enthalten sind alle 
Informationen zu den ausstellen-
den Firmen und Einrichtungen. Die 
Vielfalt ist groß, jede Branche ist 
vertreten. Der Schwerpunkt liegt 
auf dualer Ausbildung und dualem 
Studium. Seit dem 17. Oktober sind  
Broschüren und weitere Infos auch 
als Download auf www.berufsorien-
tierung-erzgebirge.de zu finden.

Stützengrün red Große Aufre-
gung herrschte am Nachmittag des 
7. Oktober in Neulehn. 

Die Kameraden unserer drei 
Ortswehren trainierten das Zusam-
menspiel der Einsatzkräfte auf dem 
Gelände der Landmaschinentech-
nik Wolfgang Becher. Löschwasser 
wurde vom nahe gelegenen Tipp-
ner-Teich über eine relativ lange 
Strecke vor Ort gebracht. Immer 
wieder müssen bei derartigen Übun-
gen scheinbar einfache Handgriffe 
trainiert werden, um im Ernstfall 
einen reibungslosen Ablauf zu ge-
währleisten. Auch die Ortsgruppe 
des DRK war am Einsatz beteiligt. 
Nach etwa zwei Stunden konnte 
Gemeindewehrleiter Lars Vogel den 
Einsatz mit einem positiven Fazit ab-
schließen.  

Bürgermeister Volkmar Viehweg 
und einige Gemeinderäte dankten 
den Kameraden und allen Beteilig-
ten mit einer kleinen Überraschung. 
Nachdem die Kameraden im Laufe 
des Jahres bei Veranstaltungen den 
Grill bedienen, standen der Bürger-
meister und die Gemeinderäte Karl-
Heinz Jochmann, Günter Lein, Jo-
hannes Müller und Eric Dietrich am 
Grill vor der Gaststätte Weihnachts-
land und versorgten die Kameraden 
mit einer leckeren Stärkung. 

Großeinsatz – gemeinsame Übung für die Kameraden 

Aufbau der langen Löschwasserleitung. 

Gemeinsames Versorgen eines schwer Verunfallten übten die Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr und des DRK. Fotos: Andreas Haeßler

Bekämpfung eines Fahrzeugbrandes.

Stützengrün im Im Rahmen des 
Lehrplans im Sachunterricht Klasse 
4 unternahmen am 22. September  
2016 alle 4. Klassen eine Exkursion 
nach Dresden. 

Dabei entdeckten die Kinder die 
Landeshauptstadt. Jede Klasse bekam 
eine Führerin an die Hand, mit der sie 
eine Entdeckertour starteten. Statio-
nen waren u.a. die Frauenkirche, die 
auch von Innen bestaunt werden durf-
te, der Fürstenzug und der Zwinger. 

4. Klassen machten Dresden „unsicher“
Die Schüler staunten nicht schlecht 
über die zusätzlichen Informationen, 
der Schönheit Dresdens und dem Tru-
bel der Touristen. Mit offenen Mündern 
und umherwirbelnden Blicken ver-
suchten sie so viel wie möglich wahr-
zunehmen und zu entdecken.

Nach der zweistündigen Führung, 
die die Klassen für sehr gelungen er-
achteten, durften die Kids selbststän-
dig kleine Gässchen unsicher machen 
und sich Andenken und Essen kaufen.

Kurze Rast beim Stadtbummel am Martin-Luther-Denkmal. Foto: Grundschule
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Stützengrün vv Nachdem sich am 
11. Oktober bereits eine so genann-
te Steuerungsgruppe erstmals zum 
Thema „Gutes Leben im Alter“ aus-
getauscht hatte, folgten die ersten 
öffentlichen Gesprächsrunden im 
Bürgerhaus am 18. und 29.10. 

Neben kurzen Impulsvorträgen 
des Bürgermeisters und der Mitarbei-
terin der Arbeiterwohlfahrt Erzgebir-
ge (AWO), Kerstin Klöppel, nahm die 
Diskussion zum Thema den meisten 
Raum ein. Verschiedene Vorstellun-
gen vom „Leben im Alter“ wurden 
ausgetauscht, Trends und Tendenzen 
besprochen und erste mögliche Lö-
sungsansätze für Stützengrün Hund-
shübel und Lichtenau diskutiert. 

Weitere Gesprächsrunden folgen in 
den kommenden Wochen. Dazu wird 
Kerstin Klöppel  die Seniorenkreise, 

Stützengrün red Jochen Tröger, 
den Generationen von Grundschü-
lern nur als „Onkel Jochen“ kennen, 
konnte im September 2016 sein 
25-jähriges Dienstjubiläum begehen. 

Als Hausmeister unserer Grund-
schule ist er der „gute Geist“, der 
Haus und Hof in Ordnung hält, im-
mer ansprechbar ist, wenn es etwas 
zu tun gibt. Bürgermeister Volkmar 
Viehweg und Hauptamtsleiterin  
Christina Leistner besuchten ihn am 
Tag seines Jubiläums und fanden 
ihn - wie kann es anders sein - im 
Gelände der Grundschule bei der 
Arbeit. 

An dieser Stelle noch einmal ei-
nen herzlichen Glückwunsch von 
allen Kindern, der Schulleitung und 
dem gesamten Kollegium sowie der 
Gemeindeverwaltung! 

Vielen Dank „Onkel Jochen“!

„Onkel Jochen“ feiert Jubiläum

Foto: Gemeindeverwaltung

1. Treffen „Gutes Leben im Alter“ 

Frauentreffen und andere Veranstal-
tungen besuchen, um eine möglichst 
breite Beteiligung zu erreichen. Eben-
falls findet am 15. November 2016 
um 17 Uhr im Feuerwehrdepot Hund-

shübel eine weitere Informationsver-
anstaltung der AWO für alle Bürger 
statt. Hierzu sind alle Interessierten 
recht herzlich eingeladen
Foto: Andreas Haeßler

„Schön giftig“. Foto: Andreas Haeßler

Schönheide red Der Vorstand der 
Tourismusregion „Rund um den Kuh-
berg“ ruft zu einem neuen Wettbewerb 
auf. Diesmal werden Aufnahmen un-
serer beschaulichen Heimat aller Jah-
reszeiten gesucht. Die schönsten Fotos 
sollen für einen Kalender (voraussicht-
lich 2018) der Tourismusregion „Rund 
um den Kuhberg“ Verwendung finden. 
Wettbewerbszeitraum: Juni 2016 
bis Mai 2017
Fotomotive: „Jahreszeitliche Im-
pressionen unserer schönen Heimat“
Fotoqualität: mindestens drei MB, 
einzureichen auf Datenträger (CD, 
DVD oder USB-Stick) mit Namen 
und vollständiger Anschrift (Daten 
bitte nicht per Mail senden)
Quantität: Maximal zwölf Aufnah-

Aufruf zum Fotowettbewerb 2017 
men pro Teilnehmer (pro Jahreszeit 
drei Fotos) 
Einzureichen bei: 

• Gemeindeverwaltung Steinberg
• Gemeindeverwaltung Schönheide
• Gemeindeverwaltung Stützengrün

Stützengrün ah Am Martinstag-
wird wieder dier eine oder andere 
Gans knusprig und frisch auf manch 
einem Tisch liegen. Warum gerade 
am 11. November? 

Eine der Erklärungen findet sich 
im Beginn der Fastenzeit, die in den 
orthodoxen Kirchen vor Weihnach-
ten begangen wurde. Tiere, die nicht 
durch den Winter gefüttert werden 
konnten, mussten reduziert werden. 
Am letzten Tag vor Beginn dieser 
Fastenzeit konnten die Menschen 
noch einmal schlemmen. 

Ein weiterer Aspekt war der Ein-
schnitt den der Martinstag im bäu-
erlichen Wirtschaftsjahr einnahm: 
er war das klassische Ende im Wirt-
schaftsjahr, an diesem Tag began-
nen und endeten Dienstverhältnisse 
und auch der Zehnt wurde fällig.

Martinsgansessen
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Solche Mäuse sieht sicher jeder Bäcker gern in seiner Bachstu-
be: Die Vorschüler der Kita „Mäusekiste“. Sie waren im Rahmen 
ihres derzeitigen Vorschulprojektes „Wie wird Brot gebacken“ 
in der Hundshübler Bäckerei „Glöckner“ zu Gast. Bei diesem 
Besuch lernten die Kinder nicht nur, wie ein Brot entsteht, son-
dern konnten selbst, mit meisterlicher Unterstützung sogar ihre 
eigenen kleinen Brote backen. Foto: Kita „Mäsekiste“

„Mäuse“ in der Backstube

Kinderherzen zum strahlen bringen
Stützengrün red Nicht mehr lange 
und das Weihnachtsfest steht wieder 
vor der Tür.
Besonders die Kinder freuen sich 
sehr darauf.
Leider wird es aber auch in diesem 
Jahr wieder für viele Kinder im Land-
kreis Aue-Schwarzenberg ein Fest 
ohne Geschenke werden. Immer 
mehr Familien leben auch hier unter 
dem Existenzminimum.
Die „Aktion Kinderherzen - Hilfe für 
Kinder in Not“, mit der Schirmher-
rin Christine Matko, widmet sich be-
sonders diesen Kindern und möchte 
auch in diesem Jahr ca. 300 Kindern
aus der Region wieder eine Freude 
zum Weihnachtsfest machen und wir 
alle können dabei helfen.

Ein kleines Weihnachtspäckchen 
mit ein paar  Überraschungen zau-
bert den Kindern bestimmt ein Lä-
cheln und ein paar strahlende Augen 
ins Gesicht.

An verschiedenen Stellen im 
Landkreis  werden Geschenke ge-
sammelt und den Kindern zum 
Weihnachtsfest im Kreise ihrer Fa-
milien überreicht. Wer „unseren“ 
Kindern helfen und sich ausführlich 
darüber informieren möchte, kann 
sich gerne bei den untenstehenden 
Ansprechpartnern melden.

Geschenke mit Alter und Ge-
schlecht des Kindes versehen, kön-
nen bis zum 2. Dezember bei Sandra 
Müller, Anneliese Sachtleben sowie 
den Pfarrämtern Stützengrün und 
Hundshübel abgegeben werden.
Sandra Müller
Talstraße 12
08328 Stützengrün
Tel.: 037462-7739
Anneliese Sachtleben
Gemeindestraße 4
08328 Stützengrün/ OT Hundshübel
Tel.: 037462-6074

Das Unternehmen „eins - energie in sachsen“ besuchte am 29. 
September gemeinsam mit Bürgermeister Volkmar Viehweg 
das Lesecafé in der Bibliothek des Bürgerhauses. Mit im Gepäck 
hatte Carmen Schreiter (rechts im Bild) von „eins“ einen Scheck 
in Höhe von 250 Euro. Dieses Geld wird Bibliothekarin Gabriele 
Höpke für den weiteren Ausbau des Angebotes der Ortsbiblio-
thek einsetzen. Foto: Andreas Haeßler

„Mäuse“ für die Bibliothek
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Is was lus? 
Monat	 Termin	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Zeit
November	 06.11.2016	 Martinsumzug	 Kirchgemeinde Stützengrün	 16:30 Uhr 
		  Kirche Stützengrün
	 05./06.2016	 Rassegeflügelschau	 RGZV 1875 e.V.	 15.30 Uhr
		  Turnhalle Hundshübel	
	 17.11.2016	 Mütterstammtisch	 Mütter der Gemeinde Stützengrün	 19.30 Uhr
		  Gasthaus Stollmühle
	 23.11.2016	 Miniwichteltreff für alle 	 Kita „Waldwichtel“	 15.00 Uhr
		  Kinder ab 10 Monate
		  Kita „Waldwichtel
	 25.11.2016	 Kindergartenweihnachtsmarkt“	 Kita „Waldwichtel“	 17.00 Uhr
		  Kita „Waldwichtel
	 26.11.2016	 feierliches Anzünden der	 Verein Erzg. Hutznleit	 17.15 Uhr/17.45 Uhr
		  Schwibbögen in den Ortsteilen	 /OR Hundshübel
	 27.11.2016	 Hutzenohmd	 Verein Erzg. Hutznleit	 17.00 Uhr
		  Turnhalle Stützengrün
	 28.11.2016	 Seniorenweihnachtsfeier	 Gemeindeverwaltung	 14.30 Uhr
		  Gaststätte Lichte Aue
	 29.11.2016	 Seniorenweihnachtsfeier	 Gemeindeverwaltung	 14.00 Uhr
		  Turnhalle Grundschule
	 30.11.2016	 Seniorenweihnachtsfeier	 Gemeindeverwaltung	 14.30 Uhr
		  Saal Gaststätte Goldener Hirsch
Dezember	 01.12.2016	 9. Lesecafé	 Gemeindeverwaltung/Bibliothek	 15.30 Uhr
		  Bürgerhaus
	 02.12.2016	 Weihnachtsmarkt/Weihnachtsfeier	 Kita „Mäusekiste“	 17.00 Uhr
		  Kita „Mäusekiste“ Hundshübel
	 10.12.2016	 Senioren-Adventsfeier	 Landeskirchliche Gemeinschaft Grund	 14:30 Uhr
	 17.12.2016	 Traditioneller Weihnachtsmarkt	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hundshübel	 14-18 Uhr
		  Pfarrhof Hundshübel
	 21.12.2016	 Miniwichteltreff für alle 	 Kita „Waldwichtel“	 15.00 Uhr
		  Kinder ab 10 Monate

Stützengrün mtl Auch für das 
Jahr 2017 plant die Gebietsgemein-
schaft „Rund um den Kuhberg“, 
erneut eine Auflage des Veranstal-
tungskalenders der Region. Für die 
Erstellung müssen alle bereits für 
das Jahr  2017 feststehenden Ter-
mine bis spätestens Ende November 
in den jeweiligen Kommunen vorlie-
gen.
Die Gemeindeverwaltung Stützen-
grün ruft daher alle Vereine, Gast-
stätten, Unternehmen und ande-
re Institutionen auf, jene Termine 
einzureichen, die in einen Veran-
staltungskalender der Region auf-

genommen werden sollen. Der 
Termineintrag erfolgt kostenfrei. 
Möglich ist auch ein kostenpflichti-
ger Eintrag mit einer Werbeanzeige.
Jene Einrichtungen, die mit ihren 
Terminen und Veranstaltungen in 
den Veranstaltungskalender „Rund 
um den Kuhberg“ eingetragen wer-
den möchten, sollten ihre Termine 
bis spätestens 30. November 2016 
in der Gemeindeverwaltung Stüt-
zengrün einreichen.
Kontakt: Sekretariat Silke Völker, 
Telefon: 037462/65411 Fax: 037462 
65450 oder per E-Mail info@stuet-
zengruen.de 

>>> Veranstaltungskalender für das Jahr 2017 <<<

Andrang beim Barbier zum Tag des traditionellen Handwerks
Hundshübel ah Der Erzgebirgs-
kreis veranstaltet seit Jahren den 
„Tag des traditionellen Handwerks“.

Auf besonderes Publikumsinte-
resse trifft „Mühle-Pinsel“, insbe-
sondere mit dem historisch ausge-
stattetem Frisörsalon. Traditionelle 
Naßrasur, auch mit dem klassischen 
Rasiermesser, findet unter dem 
„starken“ Geschlecht zunehmend 
mehr Anhänger. So ist nicht verwun-
derlich, dass diese Dienstleistung 
eines Barbiers besondere Aufmerk-
samkeit bekommt. Friseurmeister 
Thomas Müller aus Limbach-Ober-
frohna zeigte, wie es richtig ge-
macht wird. 
Foto: Andreas Haeßler
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Geschichte - Chronik - Überlieferungen

Bei vielen älteren Bürgerinnen und 
Bürgern aus Stützengrün und Umge-
bung ist der Name noch ein Begriff: 
Albert Wettberg oder auch - fast lie-
bevoll - „Onkel Albert“ genannt. 

Albert Wettberg (1899 - 1979) 
war von 1921 bis 1948 Mitinhaber 
der Firma Ludwig Männel in Stützen-
grün. Das heutige Gemeindeamt in 
der Stützengrüner Hübelstraße war 
seine „Fabrikantenvilla“. 

Der Mangel an Rohstoffen in den 
schweren Nachkriegsjahren sporn-
ten seinen Unternehmergeist an und 
so führte er 1947 die Kunstborsten- 
erzeugung ein. Anfang der Fünfzi-
ger Jahre des letzten Jahrhunderts 
übersiedelte er nach Beerfelden. Im 
Jahr 1954 lief die Bürstenproduktion 
im Odenwald wieder an - mit Unter-
stützung aus der alten Heimat. 

Etwa 18, direkt aus Stützengrün 
stammende, Mitarbeiter gehörten 
zur Stammbelegschaft des neuen 
Produktionsstandortes der Firma 
Braun-Wettberg & Co. Beerfelden. 
Er baute diese Unternehmen maß-
geblich zu einer bedeutenden Fabri-
kationsstätte der Feinbürstenindus-
trie aus.

Er war Gründungsmitglied des 
europäischen Verbandes für die 
Bürsten- und Pinselindustrie in Brüs-
sel und wurde 1958 in den Haupt-
ausschuss des Bundesverbandes der 
deutschen Bürstenindustrie berufen. 
Für sein vielfältiges Engagement 
wurde ihm 1964 das Bundesver-
dienstkreuz am Bande verliehen.

Verbunden war er mit einem wei-
teren namhaften Vertreter der erz-
gebirgischen Bürstenindustrie. Ge-
org-Bernd Oschatz - Vertreter einer 
Schönheider Bürstendynastie - wur-
de später Oberbürgermeister von 
Wiesbaden. 

Am 30. Oktober 1980 - ein Jahr 
nach seinem Tod - wurde in Beerfel-
den ein Stützengrüner Weg einge-
weiht. Noch heute erinnert ein von 
der Familie Wettberg gestifteter Ge-
denkstein daran, dass viele Menschen 
aus Stützengrün in Beerfelden eine 
neue Heimat und Broterwerb fanden 
- nicht zuletzt dank Albert Wettberg.

Der Stein trägt die Inschrift 
„Stützengrüner Weg- erinnert an 
Albert Wettberg 1899/1979“. Wett-
berg selbst hatte keine Kinder. Sein 
Neffe, Dr. Jochen Wettberg, trat in 
seine unternehmerischen Fußstap-
fen - auch er ist mittlerweile ver-
storben. 

Dessen Witwe, Marijke Wett-

Mut und Kaufmannssinn - Stützengrüner Unternehmensgeschichte
berg-Vermunt, hat der Gemeinde-
verwaltung freundlicherweise eine 
Jagdtrophäe als Erinnerung an „On-
kel Albert“ zur Verfügung gestellt. 
Der passionierte Jäger hat diesen 
Hirsch im Jahr 1938 im Hundshüb-
ler Forst erlegt. Diese Passion führ-
te er auch im Odenwald fort - seine 
Jagdhütte befindet sich heute noch 
am Ende des Stützengrüner Weges 
in Beerfelden. Auch einige Fotos und 
Zeitungsberichte hat uns Marijke 
Wettberg-Vermunt überlassen.

Gern wollen wir diese und auch 

andere Unternehmergeschichten 
unseres Ortes bewahren und in Erin-
nerung behalten oder bringen. Wer 
zur Firma Ludwig Männel oder dem 
Leben und schaffen von Albert Wett-
berg Geschichten erzählen kann, der 
sei hiermit herzlich ermutigt, diese 
aufzuschreiben oder sich an die Mit-
glieder der Interessengemeinschaft 
Ortsgeschichte zu wenden: 
Günther Tröger - Unterstützengrün 
Joachim Werner - Hübel
Reiner Normann - Neulehn
Karl Viehweg - Oberstützengrün 

Bürgermeister Beerfelden Ludwig Breimer, Albert Wettberg, Landrat a.D. Gustav 
Hoffmann anlässlich des 80. Geburtstages von Albert Wettberg im Jahre 1979.

Danksagung

Nachdem wir unsere liebe Mutter, Oma und Uroma 
Frau

Rosa Büttner
geb. 10. Juni 1930 • gest. 7. Oktober 2016

zur letzten Ruhe begleitet haben, möchten wir uns beim 
Barbara-Uttmann-Stift in Schönheide und bei ihrem Hausarzt, 
Herrn Dr. Wolfgang Göckritz, für die jahrelange gute Betreuung 
bedanken

In tiefer Dankbarkeit
ihre Kinder Eveline, Gerhard und Anneliese

mit Familien
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Der Bezirksschornsteinfegermeister informiert:  
IV. Kehrtermin 2016

Die Reinigung und Überprüfung der Schornsteine erfolgt in:
OT Hundshübel	 vom 04.10. – 16.12.2016
OT Lichtenau	 vom 04.10. – 16.12.2016
Stützengrün	 vom 04.10. – 16.12.2016

Nicht vorhersehbare Ereignisse (Wetter usw.) können zu Ter-
minverschiebungen führen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bezirksschornsteinfegermeister Jan Bochmann
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Stützengrün vv Ende September 
führten Mitarbeiter der Gemeinde 
Stützengrün, des Landratsamtes Erz-
gebirgskreis, Referat Straßenverkehr 
und des Polizeireviers Aue eine Ver-
kehrsschau in Stützengrün, Lichte-
nau und Hundshübel durch.

Zuvor waren in den letzten Mo-
naten etliche Anliegen, Anregungen 
oder Beschwerden von Bürgerinnen 
und Bürgern eingegangen. Die Ver-
kehrsschau, welche in der Regel ein-
mal jährlich durchgeführt wird, soll 
all diese Anliegen bewerten und auf 
ihre Umsetzbarkeit hin prüfen.

So wird z.B. an der Schulbushal-
testelle „Am Hohen Stein“ in Lichte-
nau eine Geschwindigkeitsbegren-
zung eingerichtet. Auch die Zufahrt  
zum Wasserturm an der Schönheider 
Straße (Kuhbergparkplatz) wird für 
Fahrzeuge gesperrt werden. Anlieger 
hatten sich mittels Unterschriften-
sammlung dafür ausgesprochen und 
die Verkehrsbehörden haben dem 
stattgegeben. 

Eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf dem Kuhbergweg bis zur Gast-
stätte und dem Prinz-Georg-Turm 
konnte hingegen nicht erreicht wer-
den. Auch weiteren Wünschen nach 
diversen Schildern (Sackgasse, Ein-
bahnstraße, etc.) wurde von den Ver-
kehrsbehörden nicht stattgegeben.

Leider konnte auch die potenziel-
le Gefahrenstelle am „Patrizierhaus“ 
in Stützengrün nicht entschärft 

Ergebnis der „Verkehrsschau“ im Gemeindegebiet

werden. Die Gemeindeverwaltung 
hätten hier gern eine Geschwindig-
keitsreduzierung (Tempo 30) durch-
setzen wollen. Dies ist im Moment 
jedoch nicht rechtskonform. Auch 
die Hinweise, dass häufig Kinder am 
Pfarrhaus die Straße queren, führ-
ten zu keiner Zustimmung einer Be-
grenzung der Geschwindigkeit. 

Auch andere Anfragen von Bürgern 
zu möglichen Geschwindigkeitsbe-
grenzungen wurden leider nicht be-
rücksichtigt. Die Bewohner der Wald-
straße in Lichtenau können somit auch 
weiterhin nur auf das Verständnis und 
die Vernunft der Verkehrsteilnehmer 
bauen, den Fuß freiwillig vom Gas zu 
nehmen, da aus Sicht der Polizei und 
des Landratsamtes 
keine Gefahrenla-
ge sichtbar ist.

Um die Verkehrsführung im Ge-
meindegebiet sicherer gestalten zu 
können und den Anfragen von Bür-
gern gerechter zu werden, wurde 
der Gemeindeverwaltung angeraten, 
ein Verkehrskonzept aufzustellen. 
Dazu ist es erforderlich, dass Vor-
schläge schriftlich an das Ordnungs-
amt eingereicht werden. Die bereits 
vorliegenden Anträge, die jetzt nicht 
positiv beantwortet werden konnten 
fließen hier bereits mit ein.  

Weitere Vorschläge können bis 
zum 15. Dezember 2016 im Ord-
nungsamt, Zimmer 4 abgegeben 
bzw. an die Gemeinde Stützengrün, 
z. Hd. Katharina Wohlrab, gesandt 
werden. 

Potenzielle Gefahrenstelle am „Patrizierhaus“ in Stützengrün. Foto: Andreas Haeßler

Hundshübel mtl Im Versorgungsgebiet des DRK-Blut-
spendedienstes Nord-Ost, in das auch unser Ort fällt,wer-
den täglich rund 1.900 Blutspenden benötigt, um die Pati-
entenversorgung sicherstellen zu können. Seit Juni dieses 
Jahres zeigt die Website des DRK-Blutspendedienstes ein 
Blutspendebarometer den aktuellen Vorrat an Blutproduk-
ten der einzelnen Blutgruppen an. www.blutspende-nor-
dost.de Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspen-
de.de oder das kostenlose Servicetelefon 0800 1194911.
Der nächste Blutspendetermin ist am: Mittwoch, den 
9. November 2016 zwischen 14:30 und 18:30 Uhr im 
Gasthof „Goldener Hirsch“, Hauptstr. 19 in Hundshübel.

Blutspende ist Lebensspende
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Fußball - Spieltermine
Samstag	 05.11.16
	E-Junioren	09:00 Uhr	 SVSH 1 - FC EErzgebirge Aue (H)
	E-Junioren	10:30 Uhr	 SVSH 2 - FC Schönheide 2 (H)
	C-Junioren	12:30 Uhr	 SPG SH/Werngr. - FSV B/W SZB (S)
Samstag	 12.11.16
F-Junioren	 09:15 Uhr	 spielfrei
	SVSH - FC Schneeberg (H)
Sonntag	 13.11.16
Herren	 14:00 Uhr	 SVSH : FC Schönheide (S)
Sonntag	 27.11.16
Herre (P)	 13:00 Uhr	 SVSH - SV Olbernhau 2 (S)
Spielstätten: H=Hundshübel; S=Stützengrün; W=Wernesgrün
Öffnungszeiten: 
Sportlerheim Stützengrün: Do. 19 - 22 Uhr und zu allen 
Heimspielen in Stützengrün. Sportlerheim Hundshübel: Fr. 
19 - 23 Uhr

TTV Stützengrün
Heimspiele
09. November	18:30	Uhr gegen TTV Auerhammer 4
13. November	 9:00	Uhr gegen SV Schneeberg 3
20. November	 9:00	Uhr gegen SV Schneeberg 2
30. November	18:30	Uhr gegen TTV Johanngeorgenst. 3
jeweils in der Turnhalle GS Stützengrün

Stützengrün ah Die C-Jugend der 
Fußballer vom Sportverein Stüt-
zengrün/Hundshübel läuft bei ihren 
Punktspielen künftig mit einem neu-
en Satz Trikots auf. Vor ihrem jüngs-
ten Heimspiel der Mannschaft auf 
dem Stützengrüner Sportplatz, über-

C-Jugend mit neuen Trikots unterwegs

gab Vereinsvorstand Torsten Leistner 
(li) der Mannschaft den neuen Tri-
kotsatz. Die Trikots wurden von der 
Firma EnviaM zur Verfügung gestellt. 
Die Mannschaft und der Verein be-
danken sich hierfür herzlich.
Foto: Andreas Haeßler

SB
19

Sti�ung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/sti�ung

– das ist unser Ziel. Wenn Sie als 
Sti�er mit uns die Segel setzen 
wollen, rufen Sie uns an unter:  
0211-83680630. Gerne senden 
wir Ihnen unsere Broschüre zu.

in eine
Zukunft ohne Alzheimer


